
E-Vergabe

ELViS in Bad Kreuznach

[21.05.2014] Bei der elektronischen Vergabe setzt Bad Kreuznach auf das
Elektronische Vergabeinformations-System subreport ELViS. In der zweiten
Jahreshälfte soll das neue Verfahren eingeführt werden.

Ab 30. Juni 2016 müssen alle öffentlichen Auftragsvergaben elektronisch erfolgen. So sieht es eine neue

Richtlinie der EU-Kommission vor. Bei der Umsetzung hat sich Bad Kreuznach für die Firma subreport

entschieden. Wie die rheinland-pfälzische Kommune meldet, ist die Einführung des Elektronischen

Vergabeinformations-Systems subreport ELViS für die zweite Jahreshälfte 2014 geplant.

Ausschreibungsunterlagen können dann nur noch im Internet bei subreport.de unter Eingabe der ELViS-ID

abgerufen werden. Für das Hochladen der Ausschreibungsunterlagen bei öffentlichen Ausschreibungen

oder offenen Verfahren entstehen für den registrierten Nutzer, unabhängig vom Unterlagenumfang,

Pauschalkosten in Höhe von 11,90 Euro einschließlich Umsatzsteuer und kostenlosem Support pro

Ausschreibung. Das Herunterladen der Vergabeunterlagen bei den übrigen Vergabeverfahren, etwa bei

der beschränkten Ausschreibung oder freihändigen Vergabe, ist kostenlos. Einzige Bedingung für die

Teilnahme an der elektronischen Vergabe sei, dass in den Unternehmen ein internetfähiger Computer mit

der entsprechenden Standard-Software vorhanden ist. Desweiteren sei eine fortgeschrittene Signatur

notwendig. Alle hochgeladenen Dokumente sind durch die digitale Signatur rechtsverbindlich

unterschrieben. Angebote bedürfen dann keiner handschriftlichen Unterzeichnung mehr.
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